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Alle unsere Leser sind freundlich gebeten, uns selbstgehörte, kluge und lustige Aus¬

sprüche von Kindern einzusenden. Die besten werden gedruckt und honoriert.

Heini kommt aus der Sonntagsschule. « Die Welt vergeht mit ihrer Lust...
diesen Spruch hat der Pfarrer ihnen erklärt. « Aber Mama », sagt er endlich, « ich
verstehe ja wohl, dass die Butter vergeht und die Wolken und wir und alles, aber
diese Telegraphenstange da, die kann doch einfach nicht vergehen !» K. S. in G.

« Tanti, labe tuen i gärn, aber i d'Schuel gahn i nid gärn », ist der Ausspruch
eines kleinen Erstklässlers, den man nach der Schule fragte. M. W. in B.

Einmal erzählt der Vater den Kindern die Geschichte vom Riesen Goliath und
beschreibt ihn so recht erschrecklich. Da sagt Xandi : « Es macht doch niemer alls
rächt, nid emal der lieb Gott, sünsch hätt er nid der Goliath gmacht, e söttige Uflat! »

Hardli sieht in einem Bilderbuch zum erstenmal einen Neger. In sittlicher
Entrüstung ruft er aus : « Pfui, so schmutzig bin i doch no nie gsi » M. W. in B.

Der kleine Poet. Das von den grössern Geschwistern innig bewunderte kleine
Schwesterlein sitzt auf dem Töpfchen. « Lue, wie härzig, ds Marianneli uf em Häfi! »

ruft der eine der Buben. « Nei, es Aengeli uf eme Wölkli » meint Hanspeter.

Ein Herr fragt Beat « sehr pädagogisch » : « Buebli, wär hesch lieber, der Vater
oder d'Muetter » Beat besinnt sich ein wenig und sagt dann mit ehrlichen Augen:
« Schier ds Muelti. Der Vati seit gäng, wen er mi gseht : ,Gang di go wäsche !'»

Unserer Nachbarin ist kürzlich ein kleines Güggeli durchs Geflecht entkommen
und in den Wald nebenan entkommen, wo es dann, den Federn, die man fand,
nach zu schliessen, von einem Fuchs gefressen wurde. Nun sagte die Mutter zum
kleinen Elsli : « Siehst du, das chly Güggeli het nöd gfolget und ischt fortglaufe,
jetzt het's de Fuchs gfresse » - Elsli dachte eine Weile nach, dann sagte es :

« Gell, Mutti, und wenn 's Güggeli brav gsi wär, hättet mir's gessä » P. L. in A.

Hansli sollte seiner Grossmutter zum Neujahr gratulieren und sagte dies folgen-
dermassen: « Grossmuetter, i gratulier dir au zum neue Johr, dass gsund blybscht
und bald in Himmel chunnscht !» P. L. in A.

M.W. inB.

M. W. in B.

M. W. inB.
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unsers i^ssr siM /reunâsH Asdeêsn, uns seidstAs/îSrts, ^iuAe unci àtig«s ^ius-
sprüc/is von XinÄsrn einsusencien. Ois besier rvercien Asàuc/ct unck honoriert.

Usiui kommt sus cisr ZountsIsssiruIs. « Ois V/sit vsrgsirt mit iirrsr kust. >. »,
«iisssu Lpruslr Irst cisr ?tsrrsr iirusu sricisrt. « i^dsr I^lsms », ssIt sr suiiiioir, « isir
vsrstsirs js woirl, cisss «iis Luttsr vsrIsirt uuci «iis 'Woiksu uuci wir uuci siiss, sksr
«iisss Isisgrspirsustsugs «is, «iis ksuu «issir siutssir uisirt vsrIsirsu !» X. 3. iu Q.

« isuti, isirs tusu i Isrn, sirsr i ci'Lsirusi gsiru i uici Isru », ist «isr ^.ussprusir
siuss Icisiusu Lrstklssslsrs, «isu msu ussir «isr Lsiruis trsIts. W. iu L.

Liumsl sr2sirit «isr Vstsr «isu Xiucisru ciis Qsssirislrts vom kisssu Qolistir uuci
irsssirrsiizt iiru so rssirt srssirrsskiisir, Os ss^t Xsucii « « Ls mssirt «issir uismsr siis
rssirt, uici smsi «isr iisiz (iott, sünssir irstt sr irici cisr (iolistir Imssirt, s söttigs litlstî »

lisrcili sisirt irr siirsm Liicisrizusir 2um srstsirmsi siirsir iisIsr, Irr sittiisirsr
LrrtiüstrrnN rrrkt sr sus - « ?Iui, so ssirmut2ÌI iriu i «issir us iris gsi » I/i> W. iu L.

Osr kisius ?ost. Oss von «isn Irösssru (isssirrvistsrrr iuuig irswuucisrts kisius
Lsirwsstsrisiu sit2t sut «ism ?öx>tsirsu> « I.us, wis irsr2ÌI, «is làrisuusii ut sm Usti! »

rutt «isr sius «isr Luirsu. o i>lsi, ss i^suIsii ut sms "i/Voikii s msirrt Usirspstsr.

Liu Hsrr trsIt Lsst « ssirr pscisgogissir » : «« Lusirli, wsr irsssir iisbsr, cisr Vstsr
oiisr «iMusttsr » Lsst irssiuut sisir siir wsrriI unci ssgt «isrrn mit sirrlisirsir à^su:
« Lsirisr «is Ivlustti, Osr Vsti ssit ISUI, wsrr sr mi gssirt - ,(isuI <ii go wsssirs !'»

Oussisr iissirirsriu ist kür2Üsir siu kisiuss (irigIsii «iursirs Qstissirt sutlcommsrr
uuci iu «isu Wsici usksusu sutkommsu, ws ss «isuu, «isu kscisru, «iis msu tsuci,
ussir 2U ssirlissssu, vou siusm kusirs Istrssssrr wurcis. KIuu ssIts «iis Kimttsr 2um
icisiusu Lisii : «I Lisirst «iu, «iss siri-/ Qüggsii irst uö«i gtolgst uuci issirt tortIisuts,
jst2t Irst's «is kusirs gtrssss » - Lisli «issirts sius Wsiis ussir, «isuu ssAts ss «

« (isil, iVIutti, uu«i wsuu 's (iügIsii isrsv Isi wsr, irsttst mir's gssss » O iu A,.

Ususii soilts ssiusr Qrossmuttsr 2um iisujsirr Irstuiisrsu uuci ssIts ciiss tolIsu-
«isrmssssu« « Qrossmusttsr, i grstulisr «iir su 2um usus ioirr, «isss Noirci, dl^dssirt
uuci dsi«i iu Ilimmsi siruuussirt !» 1.^ iu

iu L^

Ivl.î iu L.

^î iu L^
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